EGem Stadt Tangerhiitte

Biirgermeister

Mitteilungsvorlage

Vorlage Nr.: MV 0515/2026

Kultur und Sport

offentlich
Amt/Geschéftszeichen: Amt fur Verwaltungssteuerung Datum: 19.05.2026
Bearbeiter: Kathleen Altmann Wahlperiode 2024 - 2029
Beratungsfolge Termin
Ausschuss fir Soziales, Bildung, | 08.06.2026 zur Kenntnis

Betreff: Information zur Nutzung von Forderprogrammen

Mitteilung:

Auf Wunsch des Ausschussvorsitzenden informiert die Verwaltung zu zwei Sachverhalten in
Bezug auf die Moéglichkeiten zur Férdermittelinanspruchnahme.

Finanzierung:

Kosten
des Vorhabens

Mittel bereits
veranschlagt

X

Ja

X

Nein

Jahr 2026

Deckungsvorschlag
(wenn nicht veranschlagt)

Kita Uber Beschluss zum HH vermerkt,
Jugendarbeit 100 % Férderquote

EUR

Produkt-Konto:

ggf. Stellungnahme Kammerei |

Anlagen:
Bedarfsmeldung

Andreas Brohm
Blrgermeister
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Sachverhalt:

Als Vorsitzender des Ausschusses flr Soziales, Bildung und Kultur bitte ich Sie in Vorbereitung
der nachsten Sitzungsfolge um folgendes:

1. Welche MalRnahmen plant die Verwaltung, um das genannte Foérderprogramm fir die
Einrichtungen der Einheitsgemeinde zu nutzen? Ich bitte Sie hier die Ausschisse und
das Gremium zu informieren und wenn moglich, gleich einen Antrag oder Antrage
einzubringen.

Fur die Nutzung des Foérderprogramms fur den Standfort Lideritz ist kein erneuter
Antrag der Ortschaft oder der Fraktion notwendig, dies fallt unter die origindren
Aufgaben der Verwaltung. Die bisherigen Beschlisse zur Kita Lideritz sollten
ausreichen, um fur den Standort eine Handlungsgrundlage zu haben. Fir alle anderen
Standorte bringen Sie bitte Antrage ein, wenn notwendig.

2. Das Sozialministerium des Landes hat 15,45 Mio. EUR flr Einrichtungen der
Jugendarbeit ausgelobt. Das Geld kommt aus dem Landesarm des Sondervermogens
und Mittel kdnnen sofort beantragt werden.

e Fur 2026 gilt:
o MafRnahmen bis maximal 100.000 EUR
o verklrztes Antragsverfahren,
o positive Bewertung des ortlichen Tragers der offentlichen
Jugendhilfe notwenig
o Antragsannahme bis 30.06.2026
o Foérderquote 100%
e Fur 2027 gilt:
o MafRnahmen grofRer 100.000 EUR mdglich
o Antragstellung bis 01.10.2026
o Rest wie 2026

Mit Datum 06.05.2026 hat das Ministerium die Forderung veréffentlicht. Welche Mallhahmen
bereitet die Verwaltung fur die Nutzung der Foérderung fir die Jugendklubs der EG in 2026 und
in 2027 vor?

Information aus der Verwaltung:

Zu1.:

Mit Email vom 08.04.2026 hat der Landkreis Stendal mitgeteilt, ,dass das Landes-Kabinett
am 31.3.2026 beschlossen, aus dem Sondervermégen Infrastruktur und Klimaneutralitét des
Bundes (SVIK) in Sachsen-Anhalt insgesamt 39.208.500 € fiir das neue
Investitionsprogramm Kindertagesbetreuung zur Verfligung zu stellen. Grundlage fiir die
Umsetzung dieses Teilprogramms ist eine Verwaltungsvereinbarung des Bundes mit den
Léndern. Diese Verwaltungsvereinbarung befindet sich aktuell noch im Abstimmungs-
/Verhandlungsprozess und wird erst in Kraft treten, wenn sie von allen Landern und dem
Bund unterzeichnet worden ist. (Inzwischen ist ein riickwirkendes Inkrafttreten zum 1.1.2026
vorgesehen.)

Im Anschluss daran wéren von jedem Land Férderrichtlinien zu diesem Teilprogramm zu
erstellen. (Zum genaueren zeitlichen Ablauf wage ich keine Prognosen.) Vor diesem
Hintergrund bitte ich um Versténdnis und Beachtung, dass alle nachfolgenden Informationen
derzeit nur vorlaufig und unverbindlich sein kénnen und lediglich den aktuellen
Kenntnisstand wiedergeben:

* Das neue Investitionsprogramm Kindertagesbetreuung orientiert sich an den
bisherigen

Bundesprogrammen ,Kinderbetreuungsfinanzierung” (BKP).

 Entsprechend der Anteile an der U6-Bevélkerung wiirde sich rechnerisch eine
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Mittelverteilung fiir den Landkreis Stendal in Héhe von 1.987.160,40 € ergeben.

* Férderfahig wéaren MalBnahmen in Einrichtungen der Kindertagesbetreuung und der
Kindertagespflege fiir Kinder von der Geburt bis zum Schuleintritt fiir Investitionen in
zusétzliche Betreuungsplétze, d.h. Sachinvestitionen, insbesondere Neubau-,
Ausbau-, Umbau-, Sanierungs-, Modernisierungs- und Renovierungsinvestitionen, die
die einschlagigen Anforderungen des Gesetzes zur Einsparung von Energie und zur
Nutzung erneuerbarer Energien zur Warme- und Kélteerzeugung in Gebéuden
(Gebéudeenergiegesetz - GEG) berticksichtigen, sowie Ausstattungsinvestitionen.
Férderfahig wéren weiterhin

Sachinvestitionen, die der Digitalisierung von Kindertageseinrichtungen oder
Kindertagespflegestellen dienen. ,Zusétzliche” Betreuungsplétze wéaren wie im BKP
Betreuungsplétze, die entweder neu entstehen oder solche ersetzen, die ohne
ErhaltungsmaBnahmen wegfallen wiirden.

* Die Forderquote betriige nun maximal 95% der férderfdhigen Kosten; der
Eigenanteil nur noch mindestens 5%.

* Der Férderzeitraum soll am 1.1.2026 beginnen und am 31.12.2032 (Abschluss und
vollstandige Abnahme) enden. Urspriinglich sollte der Férderzeitraum bereits am
31.12.2029 enden.

Um nach Vorlage der verbindlichen Fbérderrichtlinien keine wertvolle Zeit zu verlieren und im
Vorfeld bereits eine Orientierung zu bekommen, méchte ich den méglichen Bedarf bei lhnen
abfragen. Bitte teilen Sie mir fiir Ihre Trdgerschaft mit, welche Einrichtungen fiir eine Férderung
in Betracht kommen. Verwenden Sie hierfiir bitte das beigefiigte Formblatt und senden Sie
dieses ausgefiillt bis zum 18.05.2026 an mich zurlick. Aufgrund der voraussichtlich zur
Verfiigung stehenden Mittel in Héhe von 1.987.160,40 EUR wird eine Férderung mit der
maximal méglichen Férderquote von bis zu 95% nur dann umsetzbar sein, wenn sich diese
auf wenige (grélRere) MalBnahmen beschrénkt. Andernfalls wiirde sich die Férderquote
reduzieren. Aus diesem Grund werden bei der Erstellung der Prioritatenliste die planerischen
Gesichtspunkte des oOrtlichen Trégers der Offentlichen Jugendhilfe entscheidend
Beriicksichtigung finden*,

Entsprechend der Mdoglichkeit zur Bedarfsmeldung wurde seitens des Teams
Gemeindeentwicklung eine erste Kalkulation der Kosten fir einen Erweiterungsbau der Kita
Lunsere Dorfspatzen“ vorgenommen. Orientiert an der Schaffung zweier Gruppenraume fir
Krippenkinder inklusive  notwendiger Bewegungsflachen und  vorgeschriebenen
Raumlichkeiten ergibt sich hier ein Investitionsbedarf von 2.204.465 €. Entsprechend der damit
verbundenen Sanierungsplane fir das Bestandsgebaude wurden weitere 500.000 € daflr
geplant. In Summe wurde gegeniber dem Landkreis Stendal ein Bedarf in HOhe von 2,7 Mio.
€ fur die Kita Luderitz gemeldet.

Zu 2.:

Entsprechend dem Konzept zur offenen Kinder- und Jugendarbeit wurden verwaltungsseitig
erste Uberlegung durchgefihrt, wie mégliche Férdermittel die Konzeptumsetzung
unterstitzen koénnten.

Die aktuell im Raum stehende Idee verfolgt den Ansatz das mobile Angebot fur die offene
Kinder- und Jugendarbeit auszuweiten. Dazu ware die Anschaffung eines Kleinbusses mit
multifunktionaler Ausstattung zielfihrend. Planbudget: 50.000 €

In einer weiteren Saule sollen die etablierten Treffpunkte fir Kinder und Jugendlich
modernisiert werden.

a) Jugend- und Sportclub Lideritz
Raumausstattung 5.000 € (unter Vorbehalt)
b) Jugendclub Bittkau
Gebdudesanierung (Sanitaren Anlagen, Flure) sowie Raumausstattung 40.000 €
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c¢) Raum der Jugendarbeit in Grieben
Raumsanierung und Raumausstattung 15.000 €

d) Raum der Jugendarbeit Demker
abschlieRbarer Schrank mit Materialien 5.000 €

e) Schaffung eines Raumes zur Jugendarbeit Weillewarte (Blockhaus)
Raumausstattung 10.000 €

f) Raum der Jugendarbeit Uchtdorf
abschlieRbarer Schrank mit Materialien 5.000 €

g) Jugendclub Tangerhitte
Gebdudesanierung (sanitdren Anlagen, Rdume und Flure, Herstellung Barrierefreiheit und
erganzende Raumausstattung 50.000 €

Zusatzlich kénnen Kosten fir Begleit- und FolgemalRnahmen angesetzt werden. Hier aktuell
7.000 €

In Summe wird ein Bedarf in H6he von 187.000 € geltend gemacht und das bestehende
Konzept kann eine verbesserte Umsetzung erhalten.

Mit Email vom 13.05.2026 erreichte uns der Forderaufruf des Landkreises Stendal:

beiliegend lbersende ich Ihnen die aktuellen Informationen zur Férderung von Investitionen
zur Verbesserung der Infrastruktur in Einrichtungen der Jugendarbeit aus Mitteln des
Sondervermégens Infrastruktur des Bundes (Landesarm):

1. Informationsschreiben des Sozialministeriums an die oOrtlichen Trager der offenen

Jugendarbeit und die

kommunalen Spitzenverbdnde im LSA (inkl. der Links zu den relevanten Internetseiten

bzw.

Mailadressen)

2. Férderaufruf des Sozialministeriums

3. Verfahrensgrundsétze

4. Antragsformular fiir 2026

5. Antragsformular ab 2027
zu lhrer Kenntnis und mit der Bitte um Beachtung und ggf. weitere Veranlassung. Nach
derzeitigem Kenntnisstand erhélt das Sozialministerium des Landes Sachsen-Anhalt aus dem
s.g. ,Landesarm® insqg. 15,45 Mio. EUR zur Férderung von Einrichtungen der Jugendarbeit.
Daraus ergibt sich fiir den Landkreis Stendal eine voraussichtliche Férderung in Héhe von
854.291 EUR.

Bitte beachten Sie, dass die Antrdge fir das Jahr 2026 bis zum 30.06.2026 an die
Investitionsbank Sachsen-Anhalt gesendet werden miissen. Den Antrédgen ist jeweils eine
positive Bewertung des értlichen Trégers der éffentlichen Jugendhilfe beizufiigen.

Die Antragsfristen sind auch in diesem Fall kurzfristig gehalten und die vorliegende
Projektidee ist in den nachsten Tagen mit dem Trager der 6ffentlichen Jugendhilfe zu
beraten, um eine Antragsstellung in 2026 noch zu erreichen.

Mit der Projektidee werden die bereits etablierten Anlaufpunkte fir Kinder und Jugendliche
gestarkt und die Qualitat der Angebote gesteigert.

MV 0515/2026 Seite 4 von 4



	FLD_VONAME
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	Sachverhalt

